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Die Problematik der Welternährungssi­
tuation - der Hunger der Bewohner von 
Ländern der dritten Welt - ist als solche 
allgemein bekannt. Umfassende, sactJli· 
ehe Da rstellungen zu diesem Thema sind 
im deutschsprachigen Raum gar nicht so 
häufig, wie man mei nen könnte. So ist es 
sehr erfreulich, daß sich der a nerkannte 
Fachmann Peter VON BLA NCKENBURG 
(z. ß . Mitherausgeber des Standa rdwer­
kes: VON ßLANCKENBURG/CREMER: 
Handbuch der Landwirtschaft und Er­
nährung in d en Entwicklungslä ndern) 
der Mühe unterzogen hat, die komplexen 
Zusammenhänge in überschaubarem 
Rahmen darzustellen und daß diese In­
formationen in einer renommierten Ta­
schenbuchreihe einer breiten Öffentlich­
keit zugänglich gemacht werden. 

ßLANCKENBURGS .. Welternährung" ent­
hält a lle Aspekte, die zum vollen Ver­
ständnis des Themas nötig sind. So wird 
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' auf die historischen Hintergrü •de und 
Entwicklungen hingewiesen. Die aktuelle 
Ernährungssituation in den einzelnen 
Ko ntinenten wird ebenso dargestellt wie 
die bekannten Prognosen für die weitere 
Entwicklung. In mehreren Kapiteln wer­
den die vielen verschiedenen Ursachen 
für die Unterernährung in d er dritten 
Welt erläutert. Der Leser kann sich über 
d ie Problematik von Ernährune: -mpfeh­
lungen informieren und auch darüber, 
wie man zu Angaben über die Ernäh­
rungssituation einer Bevölkerung kommt, 
wie diese Daten zu bewerten sind. Natür­
lich enthält das Buch auch Informationen 
d arüber, welche Möglichkeiten bekannt 
sind, um die Ernä hrungslage zu verbes­
sern. 

Ein wesentlicher Pluspunkt dieses Bu­
ches ist, daß weder einseitige Schuldzu­
weisungen vorgeno mmen noch einfache 
Patentrezepte angeboten werden . Es wer­
den immer wieder die Gesamtsicht und 
die ko mplexen Zusammenhänge hervor­
gehoben . Sicher wird bei der Auswahl . 
und Sch werpunktsetzung der berufliche 
Hintergrund des Autors deutlich. So sind 
agrarökonomische Gesichtspunkte eher 
überbetont, während vielleicht ernäh-

rungssoziologische und -physiologische 
Aspekte zu kurz gekommen sind. Auch 
VON BLANCKENBURGs politische Grund­
haltung wird erkennbar. Sie ist knapp mit 
Schlagworten wie konservativ und tech­
nologisch-optimistisch zu umreißen. Man 
könnte diskutieren, ob nicht mehr politi­
sches Engagement für nö tige sozioökono­
mische Umgestaltungen in unserer Ge­
sellschaft zu fordern wäre. Doch diese 
Anmerkungen schmälern nicht die Vor­
züge des Buches. Es li efert ja jedem die 
nötige umfassende Information. Durch 
die vielen weiterführenden Literaturhin­
weise, durch die breite (nicht einseitige) 
Auswahl hat jeder Leser die Möglichkeit, 
sich selbst Kenntnisse anzueignen, UfT\ 

daraus eigene Schlußfolgerungen abzulei­
ten. 

Als Taschenbuch ist VON BLANCKEN­
BURGs "Welternährung" im Prinzip kein 
Lehrbuch, obwohl es in seiner dichten 
und intensiven Darstellung eher einem 
solchen als einem populä rwissenschaftli­
chen Werk entspricht. Es sollte von vielen 
Menschen gelesen werden; für Ernäh­
rungswissenschaftler und solche, die es 
werden wollen, wird es als "Muß" emp­
fohlen. U. Oltersdorf, Gießen 
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